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Claes, Ernest: Ciki oder: Va;tex‘ aein da- Diesei‘ Roman einer wahren Dil;h"t;rin gilt
sch 178 S öln 1950 P_.Ba- dem Preis des Landlebens und Wäar der klei-

chem. VL 6,60 nen Bauern ın dem großkapitalistischen1EN.  . merika. Das ist etwas Neues, ıstRachmanowa, Alja: Ju c k rie
Nlit Abbildungen. ZI S Zürieh 1951 Schuld . und Verwirrung etwas sundes und
Rascher Verlag. DM LO Starkes. Mit der Realistik der amerıkanı-

Der {flämische Dichter beschreibt hier, W1€6 schen Schriftsteller verbindet Laing e1ine
erl b sich 3  al  a  S} Vater nach Schwierigkeiten die geistdurchwirkte Schau der Landschatt un
| 2ebe SEeINES Erstgeborenen erobert und was ihrer Menschen. Die I2 den Monaten des

miıt ıhm his dessen erstem Schuljahr Jahres zugeschriebenen Kapitel erstrecken
erlebht: liebenswürdig heiter und doch wieder sich VOLL GEn Sie siınd buntgemischt.
Anladfs, recht nachdenklich werden. Das Die Erzählung beginnt mit November 1944
under der Kinderseele und as Wunder der un endet mi1it Oktober 18395 Die Geschichte
mütterlichen Liebe werden gleichermafßsen 1Ner Familte tormt sich aus willkürlich
voO dem gütıgen Dichter harmloser und zusammengesetzten Stücken. Diese Behand-
munterer Plauderei besser als mıiıt grofßem lung der Teit ist e1in moderner Versuch, die
pädagogischem Getue dem Leser . nahege-
bracht.

schalgewordene naturalistische KErzählungs-
kunst durch Überraschungen aufzufrischen,

Unvergleichlich dichterischer und schöner eın  — Iragwürdiger Kunstgriff£, Se1 denn, da{fis
ıst, W as die russische Dichterin, die mıiıt ihrem man bedenkt, da{fß alle Vergangenheit in jede
Mann un ihrem Sohn AaUuUS der Heimat AaUS- Gegenwart einfließt un iıhr aufgehoben
gewlesen wurde und 1n der größten Not in ist. Becher
Wien als Pächterin eines Milchladens eın S

Leben aufbaut, VO Jurka erzählen
weilß Die große ähe ZULC Wirklichkeit un!: Film
das nicht minder große Phantasieleben eines
begabten un u Kindes VO Jahren. Eısner, Lotte Dämonische Lein-
Die Wahrheitstreue des Berichtes offenbart ıe RBlütezeıt des deutschen Fılms

zugleich die sorgende Liebe der Eltern, die 174 5.) Wiıesbaden 1955, Verlagsgesell-
schafit Feldt Co 6,50Berührung des unschuldigen Kindes mıt dem

1€ ın Parıs lebende Lotte Eısner 1efertLeben der Jugend eines Armenviertels un:
die holde nmut und Kraft e1inNes kindlichen eınen wichtigen Beitrag einer ‚„Liıtera-
Herzens., Becher turgeschichte des deutschen Films  .. Auft-

schlußreicher alg er Haupttitel ist der
Koch, Verner: Sofide rn erlöse un VO Untertitel 99  1€ Blütezeıt des deutschen

dem bel C212 e Köln 19595, Jakob Fılms  .. Wır werden informiert über dıe
wıichtigsten Fılme VO  3 1919 bıs 19392 WennHegner. DM 11,80 Goh e talers uch dıe äasthetischen Überlegungen allein s E  a *

Dieser Krstling e1inNes jungen
schildert die Verwirrungen eines aus der das eld behaupten, so kann doch der pa-
Bahn geworfenen Abiturienten, der nach 1945 dagogisch und seelsorglich interesslierte
wegen einNeSs politischen Totschlages eiINe Ge- Leser dıe ernsten Folgerungen 206 den
fängnisstrafe abbülßen mußte und 19808 keine Schlußausführungen der gEW1S sachkun-
Kralit tindet, eın Leben aufzubauen. Er VeOerLr: digen Verfasserin 7ziehen:

‚„„Heute ıst INa  — S1C. 1L1LUL selten darübersinkt ın Laster un macht Anstrengungen,
sich erheben. Schwach w1ıe se1n sittlicher klar, da dıe deutschen Fılme, dıe WIT jetzt
Wille ıst auch Se1N Glaube Not lehrt iıhn als klassısch bezeıichnen,-zZur eıt ihrer Ent-
beten, aber ist LU e1in halbes Beten AÄhn- stehung Ausnahmen Warcll, dafß S16 damals
lich W16 Heinrich Böll verharrt uch och hereıts VOIN der JIut der publikumswirk-
iın der Analyse der Verwirrungen des SOZ1A- s AIl Fılme, den Kassenfilmen VOILN Rheın,
len un individuellen Lebens. Es ist Se1Ln der schönen blauen Donau, VOo Herz, das
Recht, dieses Elend beschreiben. ber 1980028  - iın Heidelberg verlor, den hurrapa-

triotischen Fiılmen über Friedrich den GTO=gelingt m nicht, SeINEN eı1genen seelischen
Halt glaubhaft machen, 115 dem u M die Dden, dıe elf Schillschen Offizıere, des KÖö-
Haltlosigkeit der sich selbst zergliedernden Nn1gs Grenadıiere und den KErsten Weltkrieg
Personen verstände un berwände. Der überschwemmt worden sıiınd 7Zu diesen Kas-
Glaube 3881 den Vater un die Krait des senrekordfilmen Iramen natürlıch noch aller-

hand recht ordinäre Kasernenfilme un dieVaterunsers bleiben unsch. So fehlt dem
HKoman die innere Durchschlagskraft. Er Hülle der sogenannten ‚„‚Aufklärungsfilme””,
bleibt bel einer ZW ar richtigen un: wirklich- die Bordell- und Geschlechtskrankheıiıts-
keitsgetreuen, aber 1m Grund unfruchtbaren Melodramen aut angeblich wissenschaft-

iıcher Basıs behandelten und lediglich autAnalyse der S  ıt nach 1945 und der Personen
Becher dıe Lüsternheit des Publikums spekulier-stehen.

ten Zurückblickend 1ä0t sıch heute test-
Laing, Dilys: Das große Jahr. (2854 S stellen, da{fß die ahl der Qualitätsfilme

München 1954, außerst gering handelt S1C. höch-=
VLy Langen - G Mülier.

sSteENSs vIier der tunt Kılme pro Jahr
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ut chsder wertvoll sınd ım Anhang des kumente us dem Gebie der

ZzZWEel Verzeichnisse: Nr. 1 über die chigen Kirchenbehörden im Wortlaut
assıschen Filme der Stummtilmzeıit 381 Gritschnedehis 1929 und NT ber dıe )]assı-

schen Fılme der Tonfilmzeit ON 1929 hıs Handbuch I11 der Katholischen Fi
933, miıt den Angaben der Fıilmtıitel, KRe- kommı1ıssion für Deutschland, (28545.)

ptdarsteller. Düsseldorf 195.  s Vergisseure und Hau
Gritschneder Kart. DMI 6,60 lag Haus Altenberg.

3500 abendtüllende Film sind seit 1945 1nFraenkel, Heinrich: Unsterblicher Fılm. den Kinos Westdeutschlands gezeigt WOr-
1€ große Chronik ON der Laterna Ma - den Eine Wertung a1] dieser Filme und e1INe
g1Cca hıs ZUIN Tonfilm. (4€  2 S«} München kurze Besprechung der 1mMm ahre 1953 und
1956, Kındler Verlag. DDM 9.650 1954 gezelgten Filme bietet das Handbuch LIT

Das Buch bhıetet die internationale (D der Kath olischen Filmkommission ur

schichte des Stummtilms. Der Bıldteil des Deutschland. Das Handbuch führt ın alpha-
umfaltstattlich aufgemachten Bandes betischer Folge 3500 Filmtitel auf, daneben

150 Seıiten. Unterhaltsam geschrıeben mıt die Zensurentscheidungen der Filmselbstkon-
vielen biographischen Einzelheiten as trolle, die religiös-sittliche Wertung des ka-
das uch wirklich zu tTesseln. Dem mehr tholischen „Filmdienstes”‘ und- die Prädikate
sachlich eingestellten Leser dient eın sehr der staatlıchen Filmbewertungsstelle in 1C8-
guter chronologischer Anhang und eın VOLI-+- baden. (Die Kurzbesprechungen aller Filme
züglich gearbeitetes Register. Man Iannn HUr On 194 his 1952 sind enthalten ın den be-

sem auft den 7zweıten eıl des reits rüher erschienenen Handbüchern
außerordentlich bıllıgen W erkes, der den und I1 Außerdem enthält das Buch e1INe

soll lückenlose Schmalfilmliste, die Jahresbest-Tonfilm hbehandel
M. Gritschneder isten der Filmliga und der Evangelischen

Filmgilde SOWw1€ das Angebot wirklich ju-Brudny, Wolfgang Filmerziehung. SON- gendgeeigneter Kilme. Ks ist keine Übertrei-
dernummer der Mıitteilungen des Arbeıts- bung, wenn der Verlag VOIN diesem Werk hbe-
kreises Jugend und Film München hauptet, eın derartig umfassendes Nach-
1955, Wiıssenschaftlıches Institut {r i schlagewerk S11 bisher ın Deutschland noch
gendfilmfragen. DM n nıicht vorgelegt worden. Kür Lehrer und be-

Die Broschüre vereinigt solıdes Wiıissen sonders tür die Leiter on Schulen ist das
das gesamte Fiılmwesen mnıt dem Wissen um Buch unentbehrlich, darüber hinaus ist csiıne gesunde, wissenschaftlich fundierte allen, die siıch tür Erziehungsiragen oderPädagogik. Besonders hervorzuheben ist, gar speziell für Filmfragen intdaß hıer endlich einmal. im . Gegensatz ZU.  » eressieren,
JÄagespresse, das erschütternde Versagen dringgend zZUuUu empfehl;a/rg.
der staatlich anerkannten Jugendprädika- Gritschneder S.J
tisıerung ın ı1esbaden gebrandmarkt wird. Brüne,Klaus: Dokumente KatholischerVon Filmen, erfährt der Leser, de- Filmarbeit. (90 S Düsseldortf 19506,nen das Prädikat. ‚„„‚jugendfördernd”" der
„Jugendgeeignet” gegeben wird, verdienen Verlag Haus Altenberg. DM 3,80
höchstens diese Prädikate. Sehr wertvoll Der Verlag Haus Altenberg, der allein

schon durch die Gründung und sorgsamesınd die detaillierten Angaben ber Film- Weiterentwicklung des ‚„‚Filmdienstes‘‘ siıchgespräche mıt Kıindern. In der katholischen Filmarbeıt zugleich miıtM Gritscl_lneder dem Chefredakteur K laus Brüne einen Na-
Der Kılm un d der INe  — gemacht hat, gibt jetzt eine handlicheFord, Charles:

Glaube. Aus dem Französıischen über- Sammlung sämtlıcher wichtigen Dokumente
VO  z Pıerre Pascal. Nürnberg 195  J, ZU.  7 katholischen Fılmarbeit heraus, geglıe-

dert nach der Autorenschaft durch dıeGlock und utz. IM 15,—.
Das Buch bıetet ine FKinführung In die Päpste, Biıschöfe und dıe internationalen
Grundsätze katholischer Filmarbeit und die katholischen Studienkongresse des GIG
Praxıs ın einzelnen Ländern. Die Teıle, dıe (Office Catholique International du Cinema).
sıch miıt der Geschichte des religıösen Films Das gut aufgemachte Bändchen ist miıt einem
un den Fragen der Zensur beschäftigen, Stichwortverzeichniıs ausgestatiet und hie-
gehen nıcht sehr ın dıe Tiefe Offensicht- tet als Ganzes einen eWels dafür, dafß die
lıch kennt der französische Verfasser dıe Kirche Jebendig ıst und den Menschen g-
Verhältnisse ın Deutschland wenıger gul genüber den modernen Problemen nıcht
Störend wırken iın der Übersetzung diıe VIe- ohne Kat und Hiılf 1ä0t
len Gallıkanısmen und Sprachschnitzer. M Gritschneder
480


